
Engagement der Wirtschaft 
und Ausbildungsbetriebe

95% Tagung, 5. Mai 2026



Ablauf
 Input SAV / Suissetec (ca. 20 Min)

 Inputs aus branchenübergreifender Optik

 Branchenbeispiel Suissetec

 Fragen aus dem Publikum 

 Diskussionen in 2 Gruppen (je ca. 20 Min)

 YES/ LIFT 
Berufswahl: Wie können weitere Branchen und Betriebe für Berufswahl-
Programme gewonnen werden? Wo gibt es Hürden? 

 SAV/ Suisstec
Ist mehr immer besser, gerade bei schulisch leistungsschwächeren 
Jugendlichen? Welche Massnahmen sind hilfreich und wo braucht es allenfalls 
auch wieder «weniger»? Wo sehen die Ausbildungsbetriebe Optimierungsbedarf?

 Die Resultate dienen als Grundlage für die jeweilige nächste Workshoprunde

95%-Tagung, 05. Mai 20262



Tradition der Berufsbildung
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Quelle: SBFI

Jugendarbeits-
losenquote: 2.5% 
(April 2025) 
Quelle: SECO



Tradition der Berufsbildung 

Kosten und Nutzen der beruflichen Grundbildung aus Sicht der Schweizer 
Betriebe, nach Lehrdauer (EHB, 2025)
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Berufswahl
Interaktionen mit der Wirtschaft – Übergang in die Berufslehre

 Gerade für schulisch schwächere Jugendliche enorm wichtig

 Hemmschwelle senken 

 Motivation steigern für die Bewerbung und für den Schulabschluss

 Praxisbeispiele zeigen Wirkung

 u.a. YES, Rent a Stift: kurze Interventionen, Volunteers / Lernende gehen in 
die Schulklassen

 u.a. LIFT: längere Interventionen mit Wochenarbeitsplätzen in den Betrieben 
und Begleitung an Schulen

 Begleitung dieser Jugendliche enorm wichtig

 Erfahrungen der «Corona-Krise»

95%-Tagung, 05. Mai 20265



Während der Lehre
Betriebliche Bildung – übergeordnete Ebene
 Übertritt Volksschule <-> Berufsbildung erfordert Aufmerksamkeit (insb. Sprachkompetenzen)

 Psychisch Gesundheit: Psychisches Wachstum gerade auch aufgrund des betrieblichen 
Umfelds (workmed Studie, 2025)

 Generelle vs. berufsspezifische Ausbildung: Transversalen Kompetenzen, die auch für das 
spätere (Berufs-)Leben wichtig sind, werden gerade auch im betrieblichen Lernumfeld 
erworben (Renold, 2015). 

 Bildungsverläufe: Lehrvertragsauflösungen vs. Lehrvertragsabbrüche vs. Abschluss-Quoten

 Qualität in der Ausbildung: Ansprüche steigen 

Branchen sind mit unterschiedlichen Lernendenstrukturen konfrontiert, Massnahmen sollten 
daher auch möglichst branchenspezifisch ausfallen. 

Pauschale Regulierungen verteuern das Gesamtsystem und gefährden das duale 
Berufsbildungsmodell (Kosten-/Nutzenverhältnis)
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Beispiel suissetec

95%-Tagung, 05. Mai 20267



Massnahmen Nachwuchswerbung, 
Nachwuchserhaltung suissetec
Daniel Stamm, Leiter Bildung
Mai 2026
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Zürich

suissetec – Schweizerischer Gebäudetechnikverband

24 Sektionen

3600 Mitgliederfirmen

ca. 60 000 Arbeitnehmende

Umsatz 35 Mio. CHF

Sanitärinstallationen

Heizung

Spengler

Lüftung

Planung
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suissetec Bildung

OdA von 13 Grundausbildungen

6000 Lehrverhältnisse

Umsatz 10 Mio. CHF

500’000Fr. Nachwuchswerbung



«Man hat mich gefragt, weshalb ich Musiker wurde und 
nicht in meinem Beruf als Metallbauschlosser geblieben 
bin…»

Büne Huber, Patent Ochsner
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«Ich fühle mich auf der Bühne geborgen und getragen -
genau das gegenteilige Gefühl, das ich hatte, als ich in der 
Lehre war.» 

Büne Huber, Patent Ochsner
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Erfolgsquoten QV 2025
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Alle EFZ und EBA je nach Gewerk 55%-100% 
4 Kantone im Schnitt unter 70%
2 Kantone im Schnitt unter 60%

Verlust durch Abbruch und Nichtbestehen QV 2-54%
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Nachwuchs fördern und 
erhalten

Unter-
stützung

Ausbildung

Austausch

Qualitäts-
definition

Qualitäts-
kontrolle

Nachwuchs gewinnen

(Zusammenarbeit mit MarKom)

Faszination
Image

Erfüllung

Lernende/-r 
(Eltern)

Betrieb



Sponsoring: Vom Fussballplatz zur Lehrstelle

Nachwuchsrekrutierung mittels Trikotsponsoring bei 
Fussballclubs (Kategorien C, D, E, FF-14 und FF-17).

Verlosung von je 100 Sponsoring-Packages 2024, 2025 
sowie 2026.

https://fussball.suissetec.ch/

suissetec.ch/fussball

Video- und Bildmaterial
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Nachwuchskampagne 2025: 4 Clips «Mach‘s doch richtig»



Grundlagen für Analyse

• 5-Jahresüberprufungen

• ZemCes: Standardisierte Abschlussklassenbefragung

• WorkMed-Studie: Psychische Gesundheit von Lernenden in der Berufslehre

Facts aus den Grundlagenpapieren

• Qualität und Komplexität in der Lehre nimmt stetig zu

• Einfluss der Eltern ist sehr hoch bei Berufswahl und Begleitung

• Grundkenntnisse vor Lehreintritt im Bereich Handwerk schwinden immer mehr. (Hat nichts mit Lehrplan21 
etc. zu tun, sondern mit der Gesellschaft)

• Migration, sowie Gymnasialquote zeigt geringen bis keinen Einfluss auf QV-Zahlen

• Handling Unterlagen zu kompliziert (Praxisaufträge, BYOD)

• Die fehlende Resilienz oder mindere Bereitschaft zur Leistung bei Jugendlichen ist wissenschaftlich nicht 
erwiesen.

• Je tiefer das Niveau (EBA, EFZ, Matura) desto höher die Zufriedenheit und desto besser das Verhältnis zu 
Ausbildung und Ausbildner (inkl. Lehrpersonen)
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Einflusspersonen Lehre/QV
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Volksschule                                                             Lehre                                                QV

Berufsfachschule

Volksschulle/Berufsberatung

Eltern

ÜK

Kanton, Inspektor

QV-Experte

Berufsbildner, Betrieb

Lernender



Einflussbereiche suissetec
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Handlungsfelder suissetec
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erfolgreiche Lehre

ÜK

QV-Experte

Kanton

Berufsfachschule

Betrieb

Volksschule

Eltern

Lernender

Definition Kontrolle Ausbildung Unterstützung Austausch

A2A1 A4A3 A5

B2B1 B4B3 B5

C2C1 C4C3 C5

D2D1 D4D3 D5

E2E1 E4E3 E5

F2F1 F4F3 F5

G2G1 G4G3 G5

H2H1 H4H3 H5
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Definierte Hauptmassnahmen Bildung suissetec

Unterstützung

Ausbildung 
Austausch

Definition 
Kontrolle

Lernende/-r 
(Eltern)

Betrieb

Bildungscoach

Praxisbildnerkurs

Lehrmeistertag

Lernortkooperation

Toplehrbetrieb

Lernmedien KI



Stand Bildungscoach
Coachangebot für die Berufsbildner
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Praxisbildnerkurs
9 Kurse 2025

16 Kurse 2026
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Toplehrbetrieb
Neulancierung des Labels: Juni 2026

- Selbstdeklaration online

- Anbindung an Praxisbildnerkurs ab 2028

- Eingliederung in Gebäudetechnikportal



4. Stand Lehrmeistertag

Letzter Lehrmeistertag kam sehr gut an  Anmeldungen aber stagnierend.

Neukonzeptionierung auf 2026

- gerade Jahreszahlen – dezentrale Lehrmeistertage light (Pilot 2026)

- ungerade Jahreszahlen – zentraler Lehrmeistertag

05.05.2026 © suissetec, Daniel Stamm24

120

0

120

240

150

0

50

100

150

200

250

300

2023 2024 2025 2026 2027

Anzahl Teilnehmer/-innen 



Potential
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erfolgreiche Lehre

ÜK

QV-Experte

Kanton

Berufsfachschule

Betrieb

Volksschule

Eltern

Lernender

Definition Kontrolle Ausbildung/Info Unterstützung Austausch

A2A1 A4A3 A5

B2B1 B4B3 B5

C2C1 C4C3 C5

D2D1 D4D3 D5

E2E1 E4E3 E5

F2F1 F4F3 F5

G2G1 G4G3 G5

H2H1 H4H3 H5
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Unterstützung

Definition

Kontrolle

Ausbildung

Austausch 
Information
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Massnahmen suissetec für eine erfolgreiche Lehre

Lernmanagementsystem

Vorbereitungsdossier 

Volksschule

Eignungstest

Vergleichstest, 1. LJ

Kooperation SSHL, 

Berufsschulen

Zusammenarbeit 

Sektionen/Inspektorat 

fördern

Standardisiertes QV

Praxisaufträge, 

Lernbericht, 

Bildungsbericht

QV-Vorbereitung (inkl. 

Test)

EBA fördern

Informationsfluss 

überall 

definieren/klären

IT und Zugänge 

möglichst einfach (SSO, 

Erklärvideos)

Lernmedien und KI

Bildungscoach

Praxisbildnerkurs

Lehrmeistertag

Lernortkooperation

Toplehrbetrieb
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Lernortkooperation, Lernmedien, KI
bisher: 

Einheitliches Lehrmittel und Aufarbeitung Lehrmittel in SETs

Vereinheitlichung aller Preise

geplant:

gesamtschweizerische Plattform für alle drei Lernorte

Intelligentes KI-Lernmanagementsystem

Ausbau Gebäudetechnikportal als Zugang zu allen Bildungsangeboten

Erneuerung Eignungstest

Vorbereitungsdossier Volksschule

Lösung für Vereinfachung Praxisaufträge, Lernbericht, Bildungsbericht

KI-Digitalisierung der Lehrmittel

Ev. Vergleichstest, 1. Lehrjahr

Tool für QV-Vorbereitungsunterstützung



Herzlichen Dank fürs Mitdenken
Daniel Stamm, Leiter Bildung
Mai 2026
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Fragen?



 YES/ LIFT 
Berufswahl: Wie können weitere Branchen und Betriebe für 
Berufswahl-Programme gewonnen werden? Wo gibt es Hürden? 

 SAV/ Suisstec
Ist mehr immer besser, gerade bei schulisch leistungsschwächeren 
Jugendlichen? Welche Massnahmen sind hilfreich und wo braucht es 
allenfalls auch wieder «weniger»? Wo sehen die Ausbildungsbetriebe 
Optimierungsbedarf?

Diskussionen in 2 Gruppen (je 20 Min)

95%-Tagung, 05. Mai 202630

 Die Resultate dienen als Grundlage für die jeweilige nächste 
Workshoprunde



Danke.

Zürich

Hegibachstrasse 47
Postfach
8032 Zürich

+41 44 421 17 17
verband@arbeitgeber.ch

Bern

Marktgasse 25 / 
Amthausgässchen 3
3011 Bern

+41 31 312 37 02
verband@arbeitgeber.ch

Lausanne

Avenue d’Ouchy 47
1006 Lausanne

+41 21 613 35 71
taddei@arbeitgeber.ch


